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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

TSV Bobingen : SV Unterknöringen 
Freitag, 08.03.2024, 20:00 Uhr

SV Unterknöringen spielt unentschieden beim TSV Bobingen 
in einer packenden Partie

Nach rund 3 Stunden hartem Kampf in der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd (Bayerischer TTV -
Schwaben-Nord) entführten die Gäste des SV Unterknöringen in ihrem 15. Saisonspiel beim 8:8
einen Punkt aus dem Mannschaftskampf beim TSV Bobingen. Die Gastgeber profitierten dabei von
einem stark aufspielenden Dominik Hartmann, der seine Partien allesamt gewann. Wie knapp es im
umdisponierten Punktspiel am Freitag wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 29:
30. Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel Mengele / Schwenk.
Nach dieser Punkteteilung haben die Spieler vom TSV Bobingen um die Nummer 1 Patrick
Burckhardt nun 20 Pluspunkte in der Tabelle.

Los ging es mit den Doppeln. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Burckhardt / Mestchen das
Match mit 1:3 gegen Ortlieb / Gastel abgaben und eine Niederlage kassierten. Abbenseth / Emesz
versäumten es mit einem 1:3 gegen Mengele / Schwenk, einen Punkt für ihr Team zu erringen.
Hartmann / Nistler waren im Doppel gegen Fischer / Wirth nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:
0-Erfolg durchs Ziel. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Mit 11:9, 15:17, 11:9, 11:5 gewann Patrick Burckhardt gegen Michael Schwenk und gab
dabei nur einen Satz her. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Alexander Mengele war für Daniel
Abbenseth letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich
nichts zu holen. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten
Spiele bestritt. Christian Emesz gewann indessen sein Spiel gegen Harald Gastel sicher und anhand
der TTR-Werte nicht überraschend, mit 11:3, 11:7, 11:9. Fünf Sätze beharkten sich Sven Mestchen
und Christian Ortlieb, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte.
Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Beim anschließenden
3:0 gegen Alexander Wirth fand Dominik Hartmann von Anfang an die richtige Taktik in seinem
Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Recht kurzen Prozess machte derweil Markus Nistler beim 11:9,
11:3, 11:9 mit Elias Fischer. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Bobingen und
des SV Unterknöringen. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Alexander Mengele konnte Patrick
Burckhardt den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Die
Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 27 Siege und 3 Niederlagen für Mengele aus. Bei seiner
0:3-Niederlage gegen Michael Schwenk war für Daniel Abbenseth letztlich wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Christian Emesz, indem
ein 2:0-Satzrückstand gegen Christian Ortlieb wettgemacht und das Spiel noch im
Entscheidungssatz gewonnen wurde. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen
Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Das Resultat vor dem Match der
beiden Vierer zeigte ein 6:6. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Sven Mestchen und Harald
Gastel, die Sven Mestchen letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Der Krimi, spannender
als jeder Tatort, war somit entschieden. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Gastel nun bei 13 Siege
und 14 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Zwar brachte Elias Fischer Dominik Hartmann
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Dominik Hartmann mit 3:1 durch. Durch das
Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 15:6 für Hartmann und 1:7 für Fischer
seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Die gewinnbringende Taktik fehlte dann Markus Nistler bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Alexander Wirth ab dem ersten Ballwechsel. Bevor die beiden Doppel
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final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel war die
Spannung nun zu greifen. Wenige Chancen hatten Burckhardt / Mestchen bei der Niederlage in drei
Sätzen gegen ihre Kontrahenten Mengele / Schwenk. Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen
Sieger.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Bobingen nun ein Punktekonto von 20:8 Punkten auf, während
der SV Unterknöringen vor dem nächsten Spiel, das am 09.03.2024 gegen den TTC
Memmenhausen ansteht, 13:17 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Bobingen
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 15.03.2024 gegen den TTC Memmenhausen.

 Statistik:
 TSV Bobingen

Doppel: Burckhardt / Mestchen 0:2, Abbenseth / Emesz 0:1, Hartmann / Nistler 1:0 
Einzel: P. Burckhardt 1:1, D. Abbenseth 0:2, C. Emesz 2:0, S. Mestchen 1:1, D. Hartmann 2:0, M.
Nistler 1:1 

 SV Unterknöringen
Doppel: Mengele / Schwenk 2:0, Ortlieb / Gastel 1:0, Fischer / Wirth 0:1 
Einzel: A. Mengele 2:0, M. Schwenk 1:1, C. Ortlieb 1:1, H. Gastel 0:2, E. Fischer 0:2, A. Wirth 1:1


